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Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost

AT Rodenkirchen : TV Jahn/DTB (SG) 
Samstag, 29.10.2022, 12:00 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost für 
den TV Jahn/DTB (SG)

Auch dank der ungeschlagenen Gminder und Almaz konnte der TV Jahn/DTB (SG) das
Auswärtsspiel beim AT Rodenkirchen in der Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost mit 7:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Jan Poppenborg den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem
letzten Match des Tages fixierte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Offermann /
Tenezhdolli gegen Gminder / Almaz verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. In toller Verfassung präsentierten
sich Schmidt / Vetter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Poppenborg / Buchwalsky. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Mika Offermann gewann dagegen sein Spiel gegen Jan Poppenborg sicher und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die
gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Lion-Tyler Schmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Kai Erik Gminder von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Luca Vetter gelang
es, Moritz Buchwalsky im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das folgende Einzel zwischen Anjessa Tenezhdolli und Mehmet
Almaz, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Mit 7:11, 3:11, 11:7, 11:13 verlor danach Mika
Offermann seine Partie gegen Kai Erik Gminder, in die Offermann anhand der TTR-Werte im Vorfeld
auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Lion-Tyler Schmidt verlor sein Match gegen Jan Poppenborg unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Luca Vetter bekam seinen Gegner
Mehmet Almaz beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: AT Rodenkirchen 2 Punkte, TV Jahn/DTB (SG) 7
Punkte. Anjessa Tenezhdolli hatte danach ihren Gegner Moritz Buchwalsky beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen
Blau-Weiß Bümmerstede, während der TV Jahn/DTB (SG) am 29.10.2022 gegen den AT
Rodenkirchen II antritt.
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 Statistik:
 AT Rodenkirchen

Doppel: Offermann / Tenezhdolli 0:1, Schmidt / Vetter 0:1 
Einzel: M. Offermann 1:1, L. Schmidt 0:2, L. Vetter 1:1, A. Tenezhdolli 1:1 

 TV Jahn/DTB (SG)
Doppel: Gminder / Almaz 1:0, Poppenborg / Buchwalsky 1:0 
Einzel: K. Gminder 2:0, J. Poppenborg 1:1, M. Almaz 2:0, M. Buchwalsky 0:2


